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Neuer Ortsvorsteher in Niesig
Holger Kilian ist Nachfolger des verstorbenen Rudolf Girbardt

FULDA (jo). Der Fuldaer 
Stadtteil Niesig hat einen 
neuen Orstvorsteher: Holger 
Kilian (CDU) wurde bei der 
jüngsten Sitzung des Gre-
miums zum Vorsitzenden 
gewählt. Er tritt damit die 
Nachfolge des langjährigen 
Niesiger Ortsvorstehers 
Rudolf Girbardt an, der im 
Dezember 2023 im Alter von 
79 Jahren verstorben war.

Die Wahl Kilians wurde letzt-
endlich durch einen Losent-
scheid herbeigeführt: In drei 
vorangegangenen Wahlgän-
gen hatte es in dem sechs-
köpfigen Gremium jeweils ein 
Patt zwischen Kilian und dem 
SPD-Bewerber Robert Vey ge-
geben. 

Bei einer kleinen Feier im 
Stadtschloss nahm Kilian dann 
in der vergangenen Woche die 
Ernennungsurkunde zum Eh-
renbeamten aus den Händen 
von Hauptamtsleiter Lothar 
Happ entgegen, der Oberbür-
germeister Dr. Heiko Win-
genfeld vertrat. Zuvor war der 
neue Ortsversteher vereidigt.
worden. 

Kilian kündigte an, dass er 
den erfolgreichen Kurs seines 
Vorgängers fortsetzen wolle. 
Er werde in den nächsten Wo-
chen auch den Kontakt zu den 
Vereinen und den im Stadtteil 
relevanten Institutionen su-
chen, um das gute Miteinander 
in der Dorfgemeinschaft wei-
ter zu pflegen. 

Der 65-jährige Rentner 
stammt aus Hamburg und 
lebt seit den 1990er Jahren in 
Fulda. Der verheiratete Fa-
milienvater (zwei erwachse-
ne Kinder) machte nach dem 
Abitur am Gymnasium Lan-
genhorn und dem Wehrdienst 
eine Ausbildung zum Werbe-
kaufmann bei der Hamburg 
Messe und Congress GmbH 
und arbeitete später für ver-
schiedene Zeitschriften- und 
Zeitungsverlage. 1994 kam er 

als Anzeigenleiter zum Verlag 
Parzeller nach Fulda, wo er elf 
Jahre tätig war, zuletzt als Pro-
kurist. 2005 wechselte er als 
Geschäftsführer zur Trias Wer-
begesellschaft mbH, einem für 
den Verzeichnismedien-Ver-
trieb zuständigen Tochterun-
ternehmen des Trifels Verlages 
(„Gelbe Seiten“).

In seiner Freizeit engagiert 
Kilian sich seit vielen Jahren 
in der Kommunalpolitik, er ist 
neben seiner Arbeit im Orts-
beirat auch Vorsitzender des 
CDU-Ortsverbandes Niesig; 
im Fußball kickt er noch ak-
tiv in der AH-Mannschaft des 
KSV Niesig, und weitere Hob-
bys sind das Kochen („Köchel-
brüder Fulda“), die Musik und 
das Angeln. 

Sein Vorgänger Rudolf 
(„Rolf“) Girbardt hatte das 
Amts des Ortsvorstehers seit 

Aus den Händen von Hauptamtsleiter Lothar Happ (links) erhielt Holger Kilian (Mitte) die Ernennungs-
urkunde. Rechts: Harald Merz vom Büro der Stadtverordnetenversammlung.                       Foto: Stadt Fulda

1993 inne und war damit der 
dienstälteste Ortsvorsteher al-
ler Fuldaer Stadtteile. In den 
Jahren seines langen, ehren-

amtlichen Wirkens hat er die 
kontinuierliche Weiterent-
wicklung von Niesig pflicht-
bewusst und verantwortungs-
voll zum Wohle der einzelnen 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
der Allgemeinheit mit großer 
Leidenschaft mitgestaltet.  

Im November 2023 sollte 
ihm eine besondere Ehrung 
aufgrund seines 30-jährigen 
„Dienstjubiläums“ als Orts-
vorsteher zuteil werden, die 
jedoch aufgrund seines Ge-
sundheitszustandes abgesagt 
werden musste.

In Anbetracht der langjäh-
rigen Ausübung des Amtes in 
Würdigung seines vorbildli-
chen Engagements für die ört-
liche Gemeinschaft in Niesig, 
haben die städtischen Gremien 
Girbardt postum die Ehrenbe-
zeichnung „Stadtältester“ der 
Stadt Fulda verliehen.

Rudolf („Rolf“) Girbardt (1944-
2023)                                Foto: privat

VHS-HIGHLIGHTS IN DER ZWEITEN FEBRUAR-HÄLFTE UND ANFANG MÄRZ
Übungen betrachtet das 
Auge aus der ganzheitlichen 
Sicht des Yoga nicht sepa-
rat, sondern verbunden mit 
unserem Körper und unserer 
Persönlichkeit. 
Kursstart: Dienstag, 20. Feb-
ruar, 17.30 bis 18.15 Uhr
Ort:  vhs.cloud - Online
Gebühr:  17,40 Euro, 6 UE, 6 
Termine

Ein Schatz aus dem Mittel-
alter – Die Krypta von St. 
Andreas in Neuenberg
Führung durch die abwechs-
lungsreiche 1000-jährige 
Geschichte eines bewegten 
Klosterlebens. Die Krypta ist 

Ballett/Modern Dance  
Erwachsene
Der Kurs startet mit klassi-
schem Stangentraining für 
Aufrichtung, Balance, Kraft 
und Flexibilität, dann geht es 
mit tänzerischen Elementen 
und Releasetechniken in den 
Raum. Das Niveau ist Anfän-
ger bis Mittelstufe.
Kursstart: Dienstag, 20. Feb-
ruar, 19.45 bis 21 Uhr
Ort: Marienschule Mirijam-
halle
Gebühr: 180 Euro (keine 
Ermäßigung), 30 UE, 18 Ter-
mine

Yoga für die Augen
Unsere Augen sind durch 
Bildschirmarbeit, visuelle 
Überflutung und allgemei-
nen Stress oft überanstrengt. 
Der Kurs mit praktischen 

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

mit ihrer wertvollen Ausma-
lung einzigartig im deutsch-
sprachigen Raum. 
Termin: Mittwoch, 21. Febru-
ar, 17 bis 18 Uhr
Ort: Propsteikirche St. And-
reas, Andreasberg 5, Fulda
Gebühr: 5 Euro (keine Ermä-
ßigung), 1 Termin

Blick hinter die „echten“ 
Kulissen des Theaters
Einmal selbst im Rampen-
licht stehen? Und einmal 
über die Bretter, die die Welt 
bedeuten, laufen? Erfah-
ren Sie nicht nur, wie eine 
moderne Bühne funktioniert, 
sondern lassen sich auch 

vom Zauber des Theaters 
faszinieren.
Termin: Donnerstag, 22. 
Februar, 10 bis 11.30 Uhr und 
14 bis 15.30 Uhr
Ort: Schlosstheater Fulda
Gebühr: 5 Euro (keine Ermä-
ßigung), je 2 UE, 1 Termin

Maltechniken: Aquarell, 
Acryl, Ölmalerei
Verschiedene Maltechniken 
werden vorgestellt und ver-
tieft. In Lasuren oder Nass 
in Nass, mit Aquarellstiften 
oder Sticks. Mit Malspachtel 
oder Borstenpinsel in Öl oder 
Acryl. 
Kursstart: Freitag, 23. Febru-
ar, 12 bis 14.15 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 108
Gebühr: 87 Euro, 10 Termine

Fahrt zur Kunst: Fotografien 
von Barbara Klemm im His-
torisches Museum Frankfurt
Barbara Klemm war zwischen 
1970-2005 als Redaktions-
fotografin für die FAZ tätig. 
Bekannt ist sie vor allem für 
ihre Porträts und Fotorepor-
tagen. 
Termin: Dienstag, 27. Febuar, 
8.45 bis 17.50 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof

Gebühr: 39 Euro (keine 
Ermäßigung), inkl. Eintritt, 
Führung und Zugticket 

Gericht–Gefängnis-Galgen
Die Rechtsprechung im frü-
hen Fulda begann schon auf 
den Stufen des Paradieses 
(Ratgarbasilika). Verurtei-
lungen nach freiwilligem 
Geständnis oder unter Folter 
konnten in ein Arbeitshaus, 
Gefängnis, Zuchthaus oder 
zur Hinrichtung führen. 
Termin: Dienstag, 27. Febru-
ar, 16 bis 17.45 Uhr
Treffpunkt: Domstufen
Gebühr: 5 Euro (keine Ermä-
ßigung)

Körpersprache: Sehen –
Verstehen – Verändern
Im Kurs werden mit Praxis-
beispielen die Grundelemen-
te und das Vokabular der 
Körpersprache (Mimik, Ges-
tik, Gang, Spannungsstufen, 
Auftreten etc.) veranschau-
licht und ihre Bedeutung 
reflektiert.
Termine: Freitag, 1. März, 18 
bis 21 Uhr und Samstag, 2. 
März, 10 bis 17 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 208
Gebühr: 49 Euro (keine Er-
mäßigung), 2 Termine

Fit in Mathematik: Kurs für 
FOS-Schüler/-innen (alle 
Fachrichtungen)
Im Kurs werden die prü-
fungsrelevanten Themenfel-
der aus Algebra, Analysis und 
Stochastik aufgefrischt und 
mit Übungen gefestigt.
Kursstart: Samstag, 2. März, 
10 bis 13 Uhr
Ort: vhs-Haus, Kanzlerpalais, 
Kursraum 107
Gebühr: 24 Euro (ab 6 Teil-
nehmern) 3 Termine

Erst der Kurs 
und dann der Hund
Der Kurs will vor dem Kauf 
eines Hundes erste Grund-
kenntnisse und Grundfertig-
keiten für einen möglichst 
entspannten und konflikt-
freien Start mit dem eigenen 
Hund zu vermitteln. (In Ko-
operation mit dem Tierheim 
Fulda.) 
Kursstart: Dienstag, 5. März, 
18.30 bis 20 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 208
Gebühr: 29 Euro, 5 TermineEin Blick in die Krypta von St. Andreas.          Foto: Stadt Fulda

Programm von 
Frauen für Frauen
Neues Heft des Frauenzentrums
FULDA (ch/jo). Das neue 
Programmheft des Frauen-
zentrums ist da und bietet 
attraktive Angebote mit 
Vorträgen, Workshops, 
Stadtrundgängen und vie-
lem mehr – von Frauen für 
Frauen. 

Ein erster Programmhöhe-
punkt im Veranstaltungsreigen  
ist am Mittwoch, 14. Februar, 
13 Uhr die Fuldaer Ausgabe 
der weltweiten Aktion „One 
Billion Rising“ auf dem Uni-
versitätsplatz.
Weitere Angebote sind:
● Samstag, 20. April, 10 bis 
16 Uhr: Workshop „Glauben 
Sie an sich und entdecken Sie 
Ihre Stärken – Raus aus der 
Anpassung“.
● Freitag, 3. Mai, 16 bis 20 
Uhr: Workshop „Pflegen-
de Frauen im Spannungsfeld 
zwischen Selbstfürsorge und 
Care-Arbeit“
● Samstag, 18. Mai, 14 Uhr: 
Führung „Ein Kloster liegt 
verschwiegen – die Benedikti-

nerinnen in Fulda“
●  Samstag, 8. Juni, 10 bis 
16 Uhr: Workshop „Mit mir 
nicht! - Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Frauen“

Daneben finden zahlrei-
che regelmäßige Treffen von 
Gruppen statt, z. B. ein Inter-
nationales Frauentreffen, ein 
Literaturkreis, eine Patchwork-
Gruppe und ein Buchclub der 
Feministischen Initiative, die 
monatlich zusammenkommen. 

Mit dem Frauenzentrum in 
der Schlossstraße 12 stellt die 
Stadt Fulda ihren Bürgerinnen 
zentrale Räumlichkeiten zur 
Verfügung, in denen sie selbst-
verantwortlich eigene Projekte 
und Ideen umsetzen können. 

Das aktuelle Programm mit 
allen Veranstaltungen und Hin-
weisen zur Anmeldung ist un-
ter www.frauenbuero-fulda.
de abrufbar und liegt im Bür-
gerbüro der Stadt Fulda aus. 

Nähere Infos: per Mail unter 
frauenbuero@fulda.de oder 
per Telefon (0661) 102-1042. 

Das Programmmheft des Frauenzentrums für das erste Halbjahr 2024 
gibt es auch in gedruckter Form.                                                 Foto: Stadt Fulda


